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aber bleiben die Zuflüsse aus den Alpen. Die Isar ist die Seensammlerin
der oberdeutschen Hochebene, sieben größere Seen führen ihr ihr Wasser zu,
darunter die bedeutendsten Bayerns, der Ammer- u. Würmsee. Der größte
deutsche Alpenfluß ist der Inn, der selbst die Donau an Wasserfülle über-
trifft. Nach der Vereinigung mit ihm verläßt die Donau bei Passau das
Deutsche Reich.

Zum Stromgebiet der Donau gehört ein Teil von Baden u. Württem-
berg u. die südl. Hälfte des Königreichs Bayern. Der nördl. Teil Bayerns ge-
hört durch den Main zum Rheine. Auffallend sind am Maine seine vielen
Bogen, die durch das zinkenartige Ineinandergreifen der Gebirge bedingt
werden. Der Lauf ist ruhig, die Ufer werden von Weinbergen eingefaßt,
stattliche Städte spiegeln sich in ihm. Durch den Ludwigskanal ist die
Regnitz mit der Altmühl verbunden. Bayern ist der Größe n. Bevölkerung
nach der zweite deutsche Staat. Jeuseit des Rheines gehört ihm die Pfalz
an. Im 8 erheben sich die bayrischen Alpen mit der Zugspitze, dem höchsten
deutschen Berge, 2960 m. Zwischen Alpen u. Donau breitet sich die ober-
deutsche Hochebene aus. Im 0 bilden der Bayrische n. Böhmerwald die
Grenze nach dem Stromgebiete der Elbe. Nördl. grenzt daran das Fichtel-
gebirge; Rhön, Spessart u. Odenwald gehören zum Teil nach Bayern. Im
Innern des Landes erhebt sich der Fränkische Jura.

Die Hauptstadt ist München, eine der größten (die dritte) u. schönsten
Städte Deutschlands (Vz Mill.). Im vorigen Jahrhundert wurde sie von den
bayrischen Königen mit prächtigen Palästen geschmückt. Das Königsschloß ist
eins der schönsten in Europa. Die Büchersammlung mit über 800000 Bänden
ist neben der Berliner die größte in Deutschland. Kostbar sind die Gemälde-
u. die geschichtlichen Sammlungen (Kunststadt wie Dresden). Berühmt ist
das Hofbräuhaus, in dem sich alle Schichten der Bevölkerung treffen. Vor
der Stadt steht die 19 m hohe Bavaria. Sie wiegt 1560 Ztr. Eine gnß-
eiserne Wendeltreppe führt durch ihren Hals zu zwei Ruhebänken im Kopfe,
auf denen sechs Personen sitzen können. Glasscheiben im Kopfe gewähren
einen schönen Blick auf die Stadt. Sommerwohnung nimmt der Münchner
am südl. gelegnen Würmsee.

Inmitten der Hochebene liegt Augsburg, bedeutend in Baumwollen-
Industrie, in der Geschichte genannt wegen der Ungarnschlacht 955 u. wegen
der Übergabe der Augsburger Konfession 1530. Ingolstadt ist eine Festung
ersten Ranges. Regensburg hat noch viele enge u. unregelmäßige Straßen.
Im alten Deutschen Reiche hatte der Reichstag seinen Sitz in Regensburg
(1645—1806), in der Gesandtenstraße sind noch die Wappen der dort
wohnenden Gesandten an den Häusern zu sehen. Viel aufgesucht wird
Regensburg wegen der Walhalla. Sie liegt ans dem hohen Ufer der Donau;
eine mächtige Freitreppe führt in sieben Absätzen zu dem säulengetragnen
Marmortempel empor. Den Giebel ziert die Hermannsschlacht. Im Innern
stehen die Marmorbüsten berühmter Deutscher; Marmortafeln tragen die
Namen derer, von denen keine Bilder erhalten sind. Hier sollten die
Deutschen aller Stämme fühlen, daß sie ein „gemeinsames Vaterland haben,
ein Vaterland, auf das sie stolz sein können". An der Vereinigung des
Inns mit der Donau liegt, auf der schmalen Landzunge zusammengedrängt


